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Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
85. Ratssitzung vom 26. Oktober 2011
 

 

 
1862. 2011/286 

Weisung vom 13.07.2011: 
Beiträge an das Diakonenhaus St. Stephanus Nidelbad-Rüschlikon und an die 
Krankenstation Schimmelstrasse, Aufhebung 

  

Antrag des Stadtrats 

 

Der GRB Nr. 1008 vom 11. November 1959 betreffend Beitrag an das Diakonenhaus  

St. Stephanus Nidelbad-Rüschlikon und der GRB Nr. 785 vom 9. Januar 1991 betref-

fend Stadtärztlicher Dienst, Krankenstation Schimmelstrasse, Übernahme des jährlichen 

Betriebsdefizits, werden aufgehoben. 

 

 

Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Gesundheits- und Umweltdeparte-

ments Stellung. 

 

 

Schlussabstimmung 

 

Die SK GUD beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 

 
Zustimmung: Präsidentin Uschi Heinrich (SP), Referentin; Vizepräsidentin Maleica Landolt (GLP), Jürg 

Ammann (Grüne), Marianne Dubs Früh (SP), Margrit Haller (SVP), Andrea Hochreutener 
(SP), Marc Hohl (FDP) i.V. von Alexander Jäger (FDP), Karin Meier-Bohrer (Grüne), Alan 
David Sangines (SP), Marcel Schönbächler (CVP), Fabienne Nicole Vocat (Grüne), Urs 
Weiss (SVP) 

Abwesend: Dr. Zora Ledergerber (GLP) 

 

Der Rat stimmt dem Antrag der SK GUD mit 111 gegen 0 Stimmen zu. 

 

 

Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 

 

Der GRB Nr. 1008 vom 11. November 1959 betreffend Beitrag an das Diakonenhaus  

St. Stephanus Nidelbad-Rüschlikon und der GRB Nr. 785 vom 9. Januar 1991 betref-

fend Stadtärztlicher Dienst, Krankenstation Schimmelstrasse, Übernahme des jährlichen 

Betriebsdefizits, werden aufgehoben. 
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Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 2. November 2011 gemäss Art. 

12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 1. Dezember 2011) 
 
 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 

 
 
Sekretariat 


